
s

s

Berlin, 13. Januar 2023

Yvonne Hoffmann
Direktkandidatin

Westend
CW Wahlkreis 02

Abgeordnetenhaus

Zu wenig Stimmzettel, zu viel CDU

Liebe Landeskinder!
Im Namen meiner Partei „Die PARTEI“ möchte ich mich dafür entschuldigen, dass Sie am 12. Februar schon 
wieder zur Urne gehen müssen und den Sonntag nicht so verbringen können, wie es der Herrgott vorgesehen 
hat: verkatert auf dem Sofa, den ZDF-Fernsehgarten schauend. 
Bedauerlicherweise sahen wir uns jedoch gezwungen, die Wahlen in Berlin per Klage wiederholen zu lassen, 
weil sie in etwa so seriös organisiert waren wie die Finanzbuchhaltung von Boris Becker.
Wie Sie wissen, lief damals nicht nur sehr viel schief, sondern auch halb Berlin einen Marathon. Verhindern 
können hätte dies die CDU: Der ehemalige CDU-Abgeordnete Andreas Statzkowski ist Präsident des SC Char-
lottenburg, also des Ausrichters dieses gegen die Demokratie gerichteten 42-Kilometer-Laufs. 
Sein Nachfolger Ariturel Hack ist wie Statzkowski ebenfalls im Vorsitz der SCC-Leichtathletikabteilung. Wieso 
laufen diese CDU-Männer lieber am Wahlsonntag quer durch Berlin anstatt wie jeder normale Mensch im 
Park, durch den Wald oder vor der Polizei davon?

Da die CDU sich für dieses Versagen bislang nicht entschuldigt, entschuldige ich mich hiermit stellvertre-
tend für die CDU bei allen Wählerinnen und Wählern.

Ebenso entschuldigen möchte ich mich für die dilettantische Wahlorganisation durch den Bezirksstadtrat für 
Bürgerdienste Arne Herz (na klar: CDU). Herz hatte trotz Warnung der Landeswahlleitung das Kunststück 
vollbracht, nicht nur zu wenige, sondern auch noch falsche Stimmzettel zu besorgen. Mit Folgen für unser 
schönes Westend: Hier lag der Briefwahlbezirk mit den meisten ungültigen Stimmen in ganz Berlin – wegen 
Herz halten uns alle für zu blöd zum Wählen. 
Apropos blöd: Während jeder klar denkende Mensch einen solchen Bezirksstadtrat nicht einmal mehr einen 
Kindergeburtstag organisieren lassen würde, ernannte die CDU Arne Herz zum Mitglied der Expertenkom-
mission „Wahlen in Berlin“, die nun die Wahlwiederholung organisiert. Auch für diesen schlechten Scherz der 
CDU entschuldige ich mich in aller Form. 
Im Namen der CDU möchte ich Sie daher bitten, diese überforderte Partei von ihrer Verantwortung zu ent-
binden. Wählen Sie stattdessen doch mal jemanden, der sich mit schlechten Scherzen auskennt und für einen 
Marathon viel zu faul ist. Zum Beispiel mich.

Sagt nochmals „Sorry!“

Yvonne Hoffmann
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CHECKLISTE ZUM VERGEIGEN EINER WAHL

Marathon und Wahlen gleichzeitig organisieren
Von Ihrer CDU

erledigt

Von Ihrer CDU
erledigt

Von Ihrer CDU
erledigt

Von Ihrer CDU
erledigt

Von Ihrer CDU
erledigt

Sie sind dran

Zu wenige Stimmzettel besorgen

Falsche Stimmzettel besorgen

Ergebnisse fäl... äh... schätzen und das nicht angeben

Verursacher eines Debakels zu Experten ernennen

CDU wählen


